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Bebauungsplanentwurf Nr. N110 ,Dritte Grundschule am Sidring®,
Stand: 18.01.2022

Dachaufsicht — Planungsentwurf Dritte Grundschule am Sidring

3D-Darstellung, Blickrichtung von Stidwesten nach Nordosten, Pla-
nungsentwurf Dritte Grundschule am Sidring

Ist-Zustand - max. mogliche Sonnenscheindauer am 21. Marz / kla-
rer Frihlingstag. Bezugshéhe: 1.5 m uU.G. (~ EG)

Ist-Zustand - max. mogliche Sonnenscheindauer am 21. Marz / kla-
rer Frihlingstag. Bezugshohe: 4.5 m 0.G. (~ 1. OG)

Plan-Zustand - max. mdgliche Sonnenscheindauer am 21. Méarz /
klarer Frihlingstag. Bezugshoéhe: 1.5 m 0.G. (~ EG)

Plan-Zustand - max. mdgliche Sonnenscheindauer am 21. Marz /
klarer Frihlingstag. Bezugshohe: 4.5 m 0.G. (~ 1. OG)

Vorher-Nachher-Vergleich — Einschrankung der max. maoglichen
Sonnenscheindauer am 21. Méarz / klarer Fruhlingstag durch den
Plan-Zustand gegenlber dem Ist-Zustand. Bezugshéhe: 1.5 m 0.G.
(~EG)

Vorher-Nachher-Vergleich — Einschrankung der max. moglichen
Sonnenscheindauer am 21. Marz / klarer Frihlingstag durch den
Plan-Zustand gegenlber dem Ist-Zustand. Bezugshohe: 4.5 m 1.G.
(~1.0G)

Plan-Zustand (B-Planmax) - max. mdgliche Sonnenscheindauer am
21. Marz / klarer Frihlingstag. Bezugshohe: 1.5 m 0.G. (~ EG)

Plan-Zustand (B-Planmax) - max. mogliche Sonnenscheindauer am
21. Marz / klarer Frihlingstag. Bezugshohe: 4.5 m 0.G. (~ 1. OG)

Vorher-Nachher-Vergleich — Einschrankung der max. moglichen
Sonnenscheindauer am 21. Méarz / klarer Fruhlingstag durch den
Plan-Zustand (B-Planmax) gegenuber dem Ist-Zustand. Bezugs-
hoéhe: 1.5 m U.G. (~ EG)
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Plan-Zustand (B-Planmax) gegenuber dem Ist-Zustand. Bezugs-
héhe: 4.5 m i0.G. (~ 1. OG)

Ist-Zustand - max. mogliche mittlere Sonnenscheindauer Dezember
— Februar / klare Wintertage. Bezugshdhe: 1.5 m 0.G. (~ EG)

Ist-Zustand - max. mdgliche mittlere Sonnenscheindauer Dezember
— Februar / klare Wintertage. Bezugshohe: 4.5 m 10.G. (~ 1. OG)

Plan-Zustand - max. mégliche mittlere Sonnenscheindauer Dezem-
ber — Februar / klare Wintertage. Bezugshéhe: 1.5 m 0.G. (~ EG)

Plan-Zustand - max. moégliche mittlere Sonnenscheindauer Dezem-
ber — Februar / klare Wintertage. Bezugshdhe: 4.5 m i0.G. (~ 1. OG)

Vorher-Nachher-Vergleich — relative Abnahme der max. moéglichen
Sonnenscheindauer Dezember — Februar / klare Wintertage durch
den Plan-Zustand gegenuber dem Ist-Zustand. Bezugshohe: 1.5 m
U.G. (~ EG)

Vorher-Nachher-Vergleich — relative Abnahme der max. moglichen
Sonnenscheindauer Dezember — Februar / klare Wintertage durch
den Plan-Zustand gegenuber dem Ist-Zustand. Bezugshohe: 4.5 m
0u.G. (~1.0G)

Plan-Zustand (B-Planmax) - max. mogliche mittlere Sonnenschein-
dauer Dezember — Februar / klare Wintertage. Bezugshéhe: 1.5 m
u.G. (~ EG)

Plan-Zustand (B-Planmax) - max. mégliche mittlere Sonnenschein-
dauer Dezember — Februar / klare Wintertage. Bezugshéhe: 4.5 m
0u.G. (~1.0G)

Vorher-Nachher-Vergleich — relative Abnahme der max. méglichen
Sonnenscheindauer Dezember — Februar / klare Wintertage durch
den Plan-Zustand (B-Planmax) gegeniiber dem Ist-Zustand. Bezugs-
hohe: 1.5 m 0.G. (~ EG)

Vorher-Nachher-Vergleich — relative Abnahme der max. méglichen
Sonnenscheindauer Dezember — Februar / klare Wintertage durch
den Plan-Zustand (B-Planmax) gegeniber dem Ist-Zustand. Bezugs-
héhe: 4.5 m 0.G. (~ 1. OG)

Standorte ausgewahlter Punktanalysen
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Abb. 19.1:  Punktanalyse — Standort 1, Stdring 33, Fenster EG. Vergleich der
ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen Ist- und Plan-Zu-
stand

Abb. 19.2:  Punktanalyse — Standort 1, Stidring 33, Fenster EG. Vergleich der
ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen Ist- und Plan-Zu-
stand (B-Planmax)

Abb. 20.1:  Punktanalyse — Standort 2, Stidring 35a, Fenster EG. Vergleich der
ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen Ist- und Plan-Zu-
stand

Abb. 20.2:  Punktanalyse — Standort 2, Stidring 35a, Fenster EG. Vergleich der
ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen Ist- und Plan-Zu-
stand (B-Planmax)

Abb. 21.1:  Punktanalyse — Standort 3, Stidring 35b, Fenster EG. Vergleich der
ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen Ist- und Plan-Zu-
stand

Abb. 21.2:  Punktanalyse — Standort 3, Stdring 35b, Fenster EG. Vergleich der
ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen Ist- und Plan-Zu-
stand (B-Planmax)

Abb. 22.1:  Punktanalyse — Standort 4, Stidring 37a, Fenster EG. Vergleich der
ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen Ist- und Plan-Zu-
stand

Abb. 22.2:  Punktanalyse — Standort 4, Sudring 37a, Fenster EG. Vergleich der
ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen Ist- und Plan-Zu-
stand (B-Planmax)

Abb. 23.1:  Punktanalyse — Standort 4, Sudring 37b, Fenster EG. Vergleich der
ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen Ist- und Plan-Zu-
stand

Abb. 23.2:  Punktanalyse — Standort 4, Stdring 37b, Fenster EG. Vergleich der
ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen Ist- und Plan-Zu-
stand (B-Planmax)
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1 Aufgabenstellung

In Hattersheim am Main plant der Main-Taunus-Kreis (Vorhabentrager) stidostlich
des Sidrings eine neue Grundschule (Lage siehe Abbildung 1). Dem vorgelegten
Bebauungsplanentwurf vom 18.01.2022 kann entnommen werden, dass im ca. 2.1
ha grof3en, bislang landwirtschaftlich genutzten Planungsgebiet (siehe Abbildung
2) fur den Schulneubau zwei Baufelder ausgewiesen sind. Sie ermoéglichen max.
Gebaudehdhen von OK 10.5 m im Westen und OK 12.5 m im Osten. Der Abstand
des westlichen Baufeldes zur Grundstiicksgrenze der benachbarten Wohnbebau-
ung betragt 7.1 m. Die nach HBO erforderliche Tiefe der Abstandsflache von 0.4 x
H wird eingehalten.

Im Rahmen des eingeleiteten Bebauungsplanverfahrens ist mit einer Verschat-
tungsstudie der Nachweis zu erbringen, dass die planungsbedingten Verschat-
tungseffekte der Forderung des § 1 Abs. 6 Nr. 1 BauGB nach gesunden Wohn-
verhaltnissen nicht entgegenstehen.

Eine ausreichende Besonnung stellt ein wesentliches Merkmal von gesunden
Wohnverhéltnissen dar’. Zudem ergibt sich aus § 136 Abs. 3 Nr. 1 lit. a) BauGB,
dass eine unzureichende Besonnung von Wohnungen stadtebauliche Missstande
begrinden kann.

Bei der Beurteilung der Besonnungs- bzw. Verschattungsverhaltnisse ist darauf zu
achten, dass ,Besonnung" nicht mit dem Begriff , Tagesbelichtung" gleichgesetzt
wird. Wahrend man unter Besonnung die direkte solare Einstrahlung versteht, be-
schreibt Tagesbelichtung im stadtebaulichen Sinn die Versorgung der Gebaude
bzw. der Bodenoberflachen mit Tageslicht auch bei bedecktem Himmel. Im Ge-
gensatz zur Besonnung (direkte Strahlung) geht es hierbei also um ungerichtetes,
diffuses Tageslicht.

T Nach reprasentativen Bewohnerbefragungen bilden ,Licht und Sonne* zusammen mit ,Lage und

Aussicht” und ,ausreichend Platz* die wichtigsten Kriterien fur die Beurteilung der Wohnqualitat
einer Wohnung. Dem Einfluss der Besonnung kommt hierbei gréRere Bedeutung zu als der
Warme und der Helligkeit allein (WIRTSCHAFTSMINISTERIUM BADEN-WURTTEMBERG 2007).
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2 Planungsstandort und Planungsentwurf

Der geplante Schulstandort (Flachengrofie ca. 2.1 ha) befindet sich am stdostli-
chen Siedlungsrand von Hattersheim und wird vollstéandig als landwirtschaftliche
Flache genutzt. Die Bebauung in Nachbarschaft zum Plangebiet ist von Einfami-
lien- und Reihenhausern gepragt (sieche Abbildungen 2 und 3). Nach Siden und
Osten schlieBen sich weitere landwirtschaftliche Flachen an (STADT.QUARTIER
2022).

Wie Abbildung 4 zeigt, umfasst der Geltungsbereich des Bebauungsplans in der
Flur 4 die Flursticke 99/5 (tw.) und 158 sowie in der Flur 7 die Flurstiicke 16/6
(tw.), 40/2, 41, 42, 43, 88, 89/8 (tw.), 92/9 (tw.), 165/17 (tw.) sowie 166/18 aus der
Gemarkung Hattersheim (STADT.QUARTIER 2022).

Fir das Planungsgebiet besteht kein rechtskraftiger Bebauungsplan. Das Gebiet
grenzt jedoch unmittelbar im Stdwesten an den im Jahr 1975 in Kraft getretenen
Bebauungsplan Nr. 18 ,Wiesgewann® sowie im Nordwesten an den seit 1995
rechtskraftigen Bebauungsplan Nr. 55 ,Sudlich des Sidrings®. Diese weisen die
Flachen als reines Wohngebiet bzw. im Norden auch zum Teil als allgemeine
Wohngebiete aus (STADT.QUARTIER 2022).

Der in Abbildung 4 dargestellte Bebauungsplanentwurf Nr. N110 ,Dritte Grund-
schule am Sidring“ (Stand: 18.01.2022) dokumentiert, dass das Gebiet als Flache
fur den Gemeinbedarf mit der Zweckbestimmung Schule festgesetzt werden soll.
Die GRZ betragt 0.4, die GFZ 0.8.

Die HOhe baulicher Anlagen ist in der Planzeichnung in Metern tUber dem jeweili-
gen Bezugspunkt in den Uberbaubaren Grundstiicksflachen eingetragen. Sie ori-
entiert sich nach STADT.QUARTIER (2022), ebenso wie die Geschossigkeit, an der
im Bestand vorhandenen Bebauung.

Die max. Gebaudehbhe des westlichen Baufensters, das in Sudwest-Nordost-
Richtung eine Lange von ca. 98 aufweist, ist bei 2-geschossiger Bauweise auf 10.5
m festgelegt. Im 6stlichen Baufeld ist fir die ebenfalls 2-geschossige Bauweise
eine max. Gebaudehbéhe von 12.5 m vorgesehen.

Die Baugrenze ist im Bebauungsplanentwurf mit 7.1 m Abstand zur Grundstlcks-
grenze eingetragen. Die nach § 6 der Hessischen Bauordnung (HBO) erforderliche
Abstandstiefe von 0.4 x H wird damit deutlich eingehalten.

Der Planungsentwurf des Architekturbliros KISSLER, EFFGEN + PARTNER
ARCHITEKTEN BDA (Abbildungen 5 und 6) sieht fir die Schule im Wesentlichen
drei Baukorper vor. Im Nordwesten befindet sich ein 2-geschossiges Schulge-
baude mit Gberdachtem Atrium und Innenhof.
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Die Firsthohe des Satteldachs (2-geschossiges Schulgebaude) betragt +9.75 m.
Die Traufhdhe belauft sich auf +7.64 m.

Daran schlief3t sich in Richtung Stidosten ein 1-geschossiger Zwischenbau an, der
die Verbindung zur Sporthalle (Firsthdhe +11.52 m) am Sudostrand bildet.

Der Schulhof befindet sich im Stiden des Plangebiets. Der Haupteingangsbereich
ist im Nordosten geplant.

Abbildung 7 vermittelt mit Hilfe einer 3D-Darstellung nochmals einen Eindruck
vom Planungsentwurf fir den Schulneubau.
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3 Untersuchungsmethodik

Zur Bewertung der Folgeerscheinungen des geplanten Schulneubaus bezlglich
der ortsspezifischen Besonnungs- bzw. Verschattungsverhaltnisse werden fla-
chenhafte und punktuelle numerische Modellrechnungen durchgeftihrt.

Dabei wird der Ist-Zustand zum einen dem Plan-Zustand mit der konkreten Aus-
formung der Schule (siehe Abbildung 7) gegenlibergestellt, zum anderen wird die
Veranderung durch eine ,Planungsvariante” analysiert, bei der die beiden Baufel-
der des Bebauungsplanentwurfs mit einer maximalen Ausformung der Bebauung
versehen sind.

Die Bestimmung der Besonnungs- bzw. Verschattungsverhaltnisse wird in der vor-
liegenden Studie mit Hilfe des Rechenmodells SHADOW Vers. 2.2a (BRUSE 1997)
durchgeflhrt.

Bei den Berechnungen wird mit Hilfe des ,Ray-Tracing-Verfahrens® fiir jedes Ra-
sterelement die Sichtbeziehung zur Sonnenbahn ermittelt und analysiert, ob durch
dazwischen liegende Gebaude / Hindernisse ein Schattenwurf erfolgt.

Vegetationsbestande werden bei der Berechnung der Besonnungsverhaltnisse auf
Grund der jahreszeitlich wechselnden Vegetationsverhaltnisse nicht berlicksichtigt.
Zudem kann der Bestand bei Bedarf im Vergleich zu Baukérpern vergleichsweise
einfach modifiziert werden. Sichtschutzwande und Gartenhdtten finden ebenfalls
keine Beachtung, da sie als temporare Bauwerke eingestuft werden kénnen.

Im Rahmen der Modellrechnungen wird die Bebauung in Volumengitterzellen drei-
dimensional untergliedert - Rechenauflésung horizontal 1 x 1 m, vertikal 0.5 m.

Aus modelltechnischen Griinden ist das 250 x 225 m grof3e Modellgebiet um 53°
aus der Nordlage gedreht (Abbildungen 7.1 und 7.2). Dementsprechend entspre-
chend liegt Nord (0°) im Modell bei 53°.

Grundlagen zur Beschreibung der Verschattungs- bzw. der Besonnungsverhalt-
nisse sind die flachenhafte Darstellung der maximal mdéglichen Sonnenschein-
dauer im Verlauf klarer Winter- und Frihlingstage (zwei Hohenschichten, Erdge-
schoss und 1. Obergeschoss), sowie die punktuelle Betrachtung der Besonnungs-
verhaltnisse im Jahresverlauf.
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4  Besonnung/ Verschattung - Bewertungsgrofen

Zur Bewertung der Besonnungs- bzw. Verschattungsverhaltnisse gibt es keine ver-
bindlichen Grenzwerte, sondern lediglich verschiedene Empfehlungen (Richt-
werte).

Die insoweit wichtigste landesrechtliche Vorschrift ist die Einhaltung der bauord-
nungsrechtlichen Abstandsflachen, die allgemein als besondere Auspragung des
Rucksichtnahmegebots angesehen wird.

Demgemal soll sich ein Nachbar regelmafig nicht auf eine unzumutbare Beein-
trachtigung durch eine Verschattung berufen kdbnnen, wenn das Bauvorhaben die
Abstandsflachenvorschriften der Landesbauordnung einhalt?. Bei einer Einhaltung
der Abstandsflachen ist eine verschattungsbedingte Nachbarrechtsverletzung da-
mit in den meisten Fallen ausgeschlossen.

Auf der Ebene technischer Regelwerke gibt es Normierungen zur Besonnungs-
dauer. Hier ist insbesondere die DIN EN 17037:2022-05 zu nennen, die indes in
Hessen (bislang) nicht als Technische Baubestimmung im Sinne von § 90 HBO
eingefiihrt worden ist. Nach DIN EN 17037:2022-05 , Tageslicht in Gebauden® ist
die Besonnungsdauer ein wichtiges Qualitatskriterium fur einen Innenraum / Auf-
enthaltsraum® und kann zum menschlichen Wohlbefinden beitragen. Eine Min-
destbesonnungsdauer sollte in Wohnungen in mindestens einem Aufenthalts-
/Wohnraum sichergestellt werden. Fir gewerbliche Nutzungen wird eine Beson-
nung von Arbeitsrdumen nicht als grundlegende Bedingung angesehen.

Die DIN EN 17037 empfiehlt, dass in mindestens einem Aufenthaltsraum einer
Wohnung an einem ausgewahlten Datum zwischen dem 1. Februar und dem 21.
Marz eine Mindestbesonnungszeit von 1.5 Std. und langer gegeben sein sollte,
damit ein wohnhygienisch ausreichender Standard angenommen werden kann.

2 BVerwG, Urt. v. 16.05.1991 — 4 C 17.90 — NJW 1991, 3293; BVerwG, Urt. v. 16.09.1993 —4 C
28/91 — BVerwGE 94, S. 151 ff.; VGH Kassel, Beschl. v. 20.11.2006 — 4 TG 2391/06 — BeckRS
2007, 20148.

3 Als Aufenthaltsraum ist ein Raum definiert, der zum nicht nur voriibergehenden Aufenthalt von
Menschen bestimmt oder geeignet ist (§ 2 Abs. 10 HBO). Er umfasst bei Wohnungen das Wohn-
zimmer, das Schlafzimmer, das Arbeitszimmer und das Kinderzimmer oder einen Aufenthalts-
raum in einer Einrichtung, der Zwecken dient, die dem Wohnen vergleichbar sind (z.B. Aufent-
haltsrdume zur Kinderbetreuung in Kitas). Kichen, Flure und andere Raume, die primér nicht
zum mehr als vortibergehenden Aufenthalt bestimmt sind, gelten auch dann nicht als Wohn-/Auf-
enthaltsrdume, wenn sie bspw. durch Einrichten von Ess- und Ruhepléatzen zum zeitweiligen Auf-
enthalt genutzt werden (DIN 5034-1, 2011).
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In Deutschland sollen dabei nur Zeiten angerechnet werden, in denen der Sonnen-
winkel (Azimut) einen Wert von mindestens 11° aufweist.

Als Nachweisort gilt der Bezugspunkt in der Mitte der Fensterbreite und an der
Innenflache der Blende (Fassade und/oder Dach). Der Bezugspunkt befindet sich
zudem mindestens 1.2 m Uber dem FufRboden bzw. 0.3 m Uber der Brustung der
Tageslichtéffnung, sofern vorhanden.

Im Rahmen der Studie werden zur Analyse der Verschattungsverhaltnisse flachen-
hafte Berechnungen durchgefiihrt, die eine Bestimmung der Besonnungsdauern
innerhalb der Wohnungen nicht exakt ermdglichen, da die Besonnungsverhalt-
nisse in der Fassadenebene berechnet werden. Bei der Bewertung der nachfol-
genden Modellergebnisse wird daher bei der Besonnungsdauer fur den gewahlten
Untersuchungstag 21. Marz ein Zuschlag von 1.5 Std. bericksichtigt (siehe Grafik
1). Dieses Mal} kann einem Leitfaden zur DIN EN 17037 Tageslicht in Gebauden
(2019)* entnommen werden und ist aus gutachterlicher Sicht auch im vorliegenden
Fall ein realitatsgetreuer Ansatz. D.h. am gewahlten Untersuchungstag 21. Marz
ist anstelle dem Mindestbesonnungsmalf’ von 1.5 Std. (DIN EN 17037) ein Wert
von 3.0 Std. anzusetzen.

Dieser Leitfaden wurde erarbeitet von: daylighting.de, Roman A. Jakobiak, jakobiak@daylighting.de, Berlin, www.daylighting.de | Signify GmbH, Dirk Seifert,

dirk seifert@signify.com, Hamburg, www.signify.com | VELUX Deutschland GmbH, Detlev von See, detlev.von.see@velux.com, Hamburg, www.velux.de | Peter
Andres Beratende Ingenieure fir Lichtplanung GbR, Arne Hiilsmann, a.huelsmann@andres-lichtplanung.de, Hamburg, www.andres-lichtplanung.de | Technische
Universitat Berlin, Martine Knoop, martine.knoop@tu-berlin.de, Berlin, www.li.tu-berlin.de | BLP Ingenieurbiro Bind, Oliver Bind, o.bind@ingenieurbuero-bind.de,

Oberursel (Taunus), www.ingenieurbuero-bind.de
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Grafik 1: Darstellung der Auswirkungen der unterschiedlichen Nachweisortlagen fiir die direkte Be-
sonnung DIN EN 17037 / Bewertungspunkt in Fassadenebene (DIN 5034-1 2011). Grafi-

ken aus: JAKOBIAK, R. A. ETAL. (2019)

Im Rahmen der deutschen Rechtsprechung wird insbesondere bei Planfeststel-
lungsverfahren auch ein Vorher-Nachher-Vergleich zur Beurteilung herangezo-
gen. Wann dabei die Grenze des Zumutbaren uberschritten wird, ist regelmaRig

von einer Einzelfallbetrachtung abhangig und kann nicht verallgemeinert werden.

Urteile des BVerwG, Urteil vom 23. Februar 2005 - 4 A 4.04 -, juris Rdnr. 58 und
des Hessischen VGH, Urteil vom 23.04.2015 -4 C 567/13.N — Juris Rn. 81) lassen
annehmen, dass die Grenze der Zumutbarkeit einer Verschattung dann tberschrit-
ten wird, wenn die mittlere Besonnungsdauer in den Wintermonaten (Dezember —
Februar) um ca. ein Drittel reduziert wird. Dabei ist zu berticksichtigen, dass bei
dem Fall vor dem Hessischen VGH 2015 das von Zusatzverschattungen be-
troffene Grundstiick im Winter (Monat Januar) bereits zu % ganztagig verschattet

war. Also eine hohe ,Vorbelastung“ vorlag.
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In der vorliegenden Studie finden demgemaR folgende Bewertungskriterien bzw.
Untersuchungsansatze Anwendung:

¢ DIN EN 17037: Mindestbesonnungsdauer eines Aufenthaltsraumes einer Woh-
nung von 3.0 Std. am ausgewahlten Untersuchungstag 21. Marz.

¢ Relative EinbulRe an mittlerer Besonnungsdauer durch die Neubebauung in den
Wintermonaten Dezember — Februar (= Vorher-Nachher-Vergleich).
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5 Numerische Modellrechnungen zur Bestimmung von Auswirkun-
gen der geplanten Bebauung auf die ortlichen Besonnungsver-
héltnisse

Der Anteil besonnter Flachen ist in bebauten Gebieten dulerst heterogen und ei-
nem kleinrdumigen Wandel unterzogen. Ein Hauptfaktor ist die durch die Bebau-
ung hervorgerufene periodische Abschattung und die damit verbundene Vermin-
derung der absoluten Strahlungsintensitat, die nachfolgend analysiert und bewer-
tet wird.

Die erforderlichen Gebaude- und Geladndehéhen wurden anhand von Pléanen / Da-
ten des Auftraggebers ermittelt. Erganzend fand eine Vor-Ort-Begehung statt.

Zur Darstellung der direkten Strahlungsverhaltnisse wird fur den 21. Marz sowie
fur den Zeitraum Dezember — Februar (Wintermonate) die maximal mogliche Be-
sonnungsdauer fiir insgesamt zwei Hohenschichten (1.5 m .G. ~EG, 4.5 m u. G.
~ 1. OG) bestimmt.

Die flachenhafte grafische Darstellung erfolgt in Form von Farbstufen, denen be-
stimmte Stundenwerte zugeordnet sind.

Der Verlauf der Sonnenbahnen am Planungsstandort kann der Grafik 2 entnom-
men werden.

Grafik 2: Jahresverlauf der Sonnenbahnen am Planungsstandort (Grafik: OkoPLANA)
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5.1 Untersuchungstag 21. Marz (DIN EN 17037)

e 21.03: Sonnenaufgang: 06:26 Uhr (MEZ), 88°30°
Sonnenuntergang: 18:39 Uhr (MEZ), 271°30°
Sonnenscheindauer: 12 Std. 13 Min.

In den warmeren Ubergangsjahreszeiten bestimmt die Verteilung und die Andauer
der bebauungsbezogenen Verschattung die Wohnqualitat.

Als Nachweisort wird nachfolgend die ungefahre Fenstermitte in Fassadenebene
angesetzt. Bei der Bewertung der nachfolgenden Modellergebnisse bei der Beson-
nungsdauer fir den gewahlten Untersuchungstag ist ein Abschlag von ca. 1.50
Std. zu berucksichtigten. D.h. am gewahlten Untersuchungstag 21. Marz sollte
eine Mindestbesonnungszeit von 3.00 Std. gegeben sein.

Nachfolgend werden dem aktuellen Ist-Zustand, wie in Kap. 3 bereits angefihrt,
der

Plan-Zustand = konkrete Ausformung der Schule nach KISSLER, EFFGEN +
PARTNER ARCHITEKTEN BDA

sowie der

Plan-Zustand (B-Planmax) = bauliche Belegung der Baufelder mit max. Ausfor-
mung nach Festsetzungen im Bebauungsplanentwurf

gegenulbergestellt.

Die Rechenergebnisse fiir den Ist-Zustand (Abbildungen 8.1 und 8.2) dokumen-
tieren, dass in der Hohenschicht 1.5 m 1.G. (~EG) im Bereich der zum Planungs-
gebiet benachbarten Bebauung am Siidring alle Wohnhauser ausreichend be-
sonnt sind. An den nach Siidosten orientierten Fensterflachen sind in freier Sied-
lungsrandlage typischerweise Besonnungsdauern von 8 bis Gber 10 Std. zu be-
stimmen. An den zum Sudring hin orientierten Fenstern sind Besonnungsdauern
von 3 — 5 Std. zu bilanzieren.

In der dariber liegenden Geschossebene (1. OG) steigen die Besonnungsdauern
durch die nachlassende Horizonteinengung weiter an.

Im Plan-Zustand (Abbildungen 9.1 — 10.2) kommt es durch den Schulneubau im
Bereich der bestehenden Wohnbebauung am Sidring zu auffallenden Einbuf3en
an Besonnungsdauern. Am Wohnhaus Sudring 31 sind im EG nach Sudosten ge-
richtete Fensterflachen von BesonnungseinbufRen bis ca. 2.00 Std. betroffen. Es
verbleiben aber noch Besonnungsdauern von ca. 8.00 — 9.00 Std., so dasss der
DIN EN 17037-Richtwert weiterhin sicher eingehalten wird.
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Auch an den von Zusatzverschattungen betroffenen Wohnhausern Sudring 33,
35a/b, 37a/b und 39, 41, 43 und 43a bleiben im EG-Niveau bei Realisierung des
Schulneubaus in mindestens einem Wohnraum nach DIN EN 17037 ausreichende
Besonnungsdauern von deutlich Uber 3.00 Std. gesichert. Die max. Dauer der
Zustzverschattung von ca. 2.50 — 2.99 Std. ist an Fensterflachen der Wohnhauser
Sudring 35a/b, 37a/b und 39 festzustellen. Die verbleibenden Besonnungsdauern
—auch in den Gartenbereichen - sind vergleichbar mit Situationen, wie sie auch im
unmittelbaren Planungsumfeld (z.B. Stidring 43) vorzufinden sind. Die bislang ge-
gebene nahezu verschattungsfreie Lage am Siedlungsrand ist im Stadtgeflige von
Hattersheim a. M. als ,privilegiert* einzustufen.

Im Hoéhenniveau des 1. OG (4.5 m .G.) sind im Plan-Zustand ebenfalls keine kri-
tischen Zusatzverschattungen zu bilanzieren.

Die Ergebnisse der Modellrechnungen fir den Plan-Zustand (B-Planmax) sind in
den Abbildungen 11.1 — 12.2 dokumentiert.

Im EG-Niveau ist durch die ca. 2.86 m hdhere Schulgebdudewand an der nord-
westlichen Baugrenze gegenlber dem Plan-Zustand im Bereich der Wohnhauser
am Siudring mit einer weiteren Zunahme der planungsbedingten Verschattungs-
dauer zu rechnen. An den nach Sudosten ausgerichteten Fassaden mit Fenster-
flachen verbleiben am Stichtag 21. Marz noch Besonnungsdauern von ca. 5.00 —
9.00 Std. Damit bleibt trotz der simulierten planungsbedingten Zunahme der Ver-
schattungsdauer ein ca. 5- bis 8-stiindiges Zeitfenster, in welchem eine direkte
Sonneneinstrahlung gewahrleistet ist. Der angesetzte Richtwert von 3.00 Std. wird
um bis zu ca. 2.00 Std. Ubertroffen, womit nach DIN EN 17037 weiterhin eine mitt-
lere Besonnungsqualiat gewahrleistet bleibt.

Auch die Hausgarten zeigen mit Besonnungsdauern von ca. 6.00 — 8.00 Std. aus-
reichende Aufenthaltsqualitaten.

In der Hohenschicht des 1. OG (4.5 m .G.) sind im Plan-Zustand (B-Planmax)
ebenfalls keine unzumutbaren Zusatzverschattungen festzustellen. Die Abnahme
der max. mdglichen Besonnungsdauer am 21. Marz gegeniiber dem Ist-Zustand
bleibt an den Sudostfassaden der unmittelbar zum Planungsgebiet benachbarten
Bestandsbebauung am Sidring auf ca. 0.50 — 3.50 Std. begrenzt.

Kurzfazit:

Die Modellergebnisse fir den ausgewahlten Untersuchungstag 21. Marz (DIN EN
17037) dokumentieren, dass sowohl die geplanten Gebaudekubaturen fir den
Schulneubau nach KISSLER, EFFGEN + PARTNER ARCHITEKTEN BDA (Plan-Zustand)
als auch eine Maximalbebauung nach Festsetzungen im Bebauungsplanentwurf
Plan-Zustand (B-Planmax) zu keinen problematischen Zusatzverschattungen fih-
ren. Die Empfehlungen der DIN EN 17037 fir ausreichend besonnte Wohnungen
werden in der Bestandsbebauung weiterhin sicher eingehalten.
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5.2 Vorher-Nachher-Vergleich im Untersuchungszeitraum Dezember
bis Februar

Im Winter fallt eine geringe meteorologische Sonnenscheindauer mit geringer
Strahlungs- und Lichtintensitat zusammen, so dass in den Monaten Dezember -
Februar bei einer maximal méglichen Besonnungsdauer von ca. 8.0 Std — 10.9
Std. eine planungsbedingte Zusatzverschattung problematisch sein kann, wenn
sich die Besonnung einer bestehenden Wohnung gegentiber dem Ist-Zustand un-
zumutbar vermindert. Ab wann die Grenze der Unzumutbarkeit erreicht wird, ist im
Abwagungsprozess einzelfallbezogen zu klaren.

Als Orientierungsmalfstab gilt, dass eine Verschattung im Einzelfall — vor allem bei
Vorliegen einer besonderen Situationsbelastung in Gestalt einer schon im Ist-Zu-
stand starken Einschrankung der Besonnung — unzumutbar sein kann®, wenn sich
die relative Dauer der mittleren Winterbesonnung um mehr als 1/3 reduziert und
die bauordnungsrechtlichen Abstandsflachen, die allgemein als besondere Aus-
pragung des Riicksichtnahmegebots angesehen werden, unterschritten werden.
Wenn das Bauvorhaben hingegen die zulassigen Abstandsflachenvorschriften der
jeweiligen Landesbauordnung einhalt, wird im Regelfall das Ricksichtnahmegebot
aus tatsachlichen Griinden nicht verletzt sein, da in diesem Fall schon keine unzu-
mutbare Beeintrachtigung durch eine Verschattung vorliegt®.

Daher wird nachfolgend die relative EinbuRe an mittlerer Besonnungsdauer im
Zeitraum Dezember — Februar durch die geplante Bebauung im Bebauungsplan-
gebiet Nr. N110 ,Dritte Grundschule am Sidring“ gegeniber dem Ist-Zustand un-
tersucht und in Ansehung der jeweils gegebenen Verhaltnisse in Bezug auf die
Wahrung der Vorgaben des § 6 HBO (Abstandsflachen) bewertet.

Die Abbildungen 13.1 und 13.2 zeigen fiir den Ist-Zustand die mittlere maximale
Sonnenscheindauer im Zeitraum 01.12 — 28.02.

Die Modellergebnisse fur den gewahlten Gebietsausschnitt dokumentieren, dass
typischerweise vor allem die nach Norden (Nordwesten — Nordosten) orientierten
Fensterflachen langer andauernd verschattet sind. Die Besonnungsdauer betragt
dort in den Wintermonaten haufig weniger als 2.00 Std.

5VGH Kassel, Urt. v. 23.04.2015 — 4 C 567/13.N — BeckRS 2015, 48276.

6 BVerwG, Urt. v. 16.05.1991 — 4 C 17.90 — NJW 1991, 3293; BVerwG, Urt. v. 16.09.1993 - 4 C
28/91 — BVerwGE 94, S. 151 ff.; VGH Kassel, Beschl. v. 20.11.2006 — 4 TG 2391/06 — BeckRS 2007,
20148.
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An den in suddstliche Richtungssektoren orientierten Fassaden werden entlang
der Bestandsbebauung am Sidring 25 — 45 im EG-Niveau grofl3tenteils mittlere
Besonnungsdauern von Uber 7.00 — 7.99 Std. berechnet, was auf die besonders
gunstige Situation in bisheriger Siedlungsrandrandlage hinweist. Im H6henniveau
des 1. OG (4.5 m .G.) zeigen sich in diesem Bereich mittlere Besonnungsdauern
von 7.00 — 8.99 Std.

In den Abbildungen 14.1 und 14.2 sind die Ergebnisse der Modellrechnungen fir
den Plan-Zustand (EG, 1. OG) dargestellt. Die relative planungsbedingte Ab-
nahme der max. mdglichen mittleren Sonnenscheindauer im Zeitraum Dezember
— Februar ist anhand der Abbildungen 15.1 und 15.2 zu erkennen.

Mit orangen bis roten Farbténen markiert sind relative Abnahmen der Besonnungs-
dauer von weniger als 35%. Derartige relative Abnahmen der Besonnungsdauern
von unter 35% werden von vornherein als unkritisch eingestuft, sofern nicht eine
nahezu vollstandige Verschattung eintritt, was hier in keinem Fall gegeben ist.

Im Rahmen der Analyse zur relativen Abnahme der mittleren winterlichen Beson-
nungsdauer durch den vorliegenden Planungsentwurf von KISSLER, EFFGEN +
PARTNER ARCHITEKTEN BDA zeigt sich, dass in der zum Planungsgebiet unmittel-
bar nordwestlich benachbarten Wohnbebauung am Sidring im EG-Niveau eine
relative Abnahme der mittleren Winterbesonnung von ca. 15 — 40% zu bilanzieren
ist. Wahrend an den Sidostfassaden mit Fensterflachen der Wohnh&user Sudring
29b, 31, 33 (das Haus Sudring Nr. 39 weist, sofern ersichtlich, an der Sudostfas-
sade keine Fensterflache auf) die relativen mittleren Zusatzverschattungen weni-
ger als 35% (ca. 1/3) betragen, sind an den Sudostfassaden der Wohnhauser
Sidring Nr. 35a/b und 37a/b in den Wintermonaten relative mittlere Zusatzver-
schattungen von bis zu ca. 35 -40% zu verzeichnen. Es verbleiben an diesen Stel-
len mittlere Besonnungsdauern von 3.00 — 3.99 Std. (Stdring Nr. 37a/b) bzw. von
ca. 4.00 — 4.99 Std. (Sudring 35a/b). Eine derartige Besonnungsdauer Iost keine
wohnhygienischen Probleme aus. In der bis 2019 noch giltigen DIN 5034-1 (2011)
lag der Richtwert fir eine wohnhygienisch ausreichende Winterbesonnung am
Stichtag 17. Januar bei 1.0 Std.. Da zudem die bauordnungsrechtlichen Abstands-
flachen, die allgemein als besondere Auspragung des Ricksichtnahmegebots an-
gesehen werden, mit ca. 7.1 m Ubererfullt werden, 16st der geplante Schulneubau
keine unzumutbare Beeintrachtigung der Besonnung aus.

Gleiches gilt fir das Hohenniveau des 1. OG.

Der Plan-Zustand (B-Planmax) - Abbildungen 16.1 — 17.2 fUhrt im Bereich der
Bestandswohnbebauung zu einer weiteren Zunahme der planungsbedingten Ver-
schattungsdauern. Durch die Annahme einer max. Wandhéhe von 10.5 am Ost-
rand des Planungsgebiets belauft sich die relative Abnahme der mittleren Beson-
nungsdauer an den Sudostfassaden der Wohnhauser Sudring Nr. 37a/b und Nr.
35a/b auf ca. 45 — 50%.
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Dabei ist durch die Siedlungsrandlage die gegenwartig nahezu optimale Beson-
nungssituation zu bericksichtigen.

Die verbleibenden mittleren Besonnungsdauern in den Wintermonaten Dezember
bis Februar von 2.00 — 3.99 Std. I6sen keine wohnhygienischen Probleme aus. Ein
Wohnqualitatsverlust ist allerdings gegeben.

Im Héhenniveau des 1. OG ist die Verschattungsproblematik deutlich geringer. Im
Bereich der Bestandsbebauung am Sidring werden an den Sidost-Fassaden
max. relative EinbuRen an mittleren Besonnungsdauern von ca. 35 — 40% bilan-
ziert. Es verbleiben bspw. am Dachausschnitt Stidring Nr. 37a mittlere Beson-
nungsdauern von ca. 5.00 Std., was angesichts einer mittleren Winterbesonnungs-
dauer von ca. 8.00 — 10.9 Std. als eine noch ausreichende Aufenthaltsqualitat ein-
zustufen ist.

Es sei an dieser Stelle nochmals darauf hingewiesen, dass die nach HBO erfor-
derliche Abstandstiefe zur 6stlichen Baugrenze des Planungsgebiets auch bei ei-
ner Maximalbebauung innerhalb des Baugrundstucks liegt. Dies entspricht der
Vorgabe des § 6 Abs. 2 Satz 1 HBO. Von der rechtlich zuldssigen Mdglichkeit einer
max. Verringerung der Abstandsflache auf 0.4 x H wird ausweislich des Bebau-
ungsplanentwurfs kein Gebrauch gemacht.

Kurzfazit:

Im Rahmen der Analyse zur relativen Abnahme der mittleren winterlichen Beson-
nungsdauer durch die geplante Bebauung wird gezeigt, dass in der Umgebungs-
bebauung durch die Planung (nach KISSLER, EFFGEN + PARTNER ARCHITEKTEN
BDA, Abbildung 7) keine kritischen, wohnhygienisch problematischen Zusatzver-
schattungen zu erwarten sind.

Der Plan-Zustand (B-Planmax) fihrt im Bereich der Bestandswohnbebauung zu ei-
ner weiteren Zunahme der planungsbedingten Besonnungseinbufien. Durch die
Annahme einer max. Wandhohe von 10.5 am Ostrand des Planungsgebiets steigt
die relative Abnahme der mittleren Besonnungsdauer an den Sudostfassaden der
Wohnhauser Sudring Nr. 37a/b und Nr. 35a/b auf ca. 45 — 50% an. Die verbleiben-
den mittleren Besonnungsdauern in den Wintermonaten Dezember bis Februar
von 2.00 — 3.99 Std. I6sen keine wohnhygienischen Probleme aus. Ein Wohnqua-
litatsverlust ist allerdings gegeben.
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5.3 Punktuelle Analysen der Verschattungsverhialtnisse an ausge-
wahlten Standorten

Zur vertiefenden Analyse der Verschattungsverhaltnisse werden nachfolgend fiir
ausgewahlte Standorte (Fensterflachen an den Sldostfassaden der Wohnbebau-
ung am Sudring, die auffallende Zusatzverschattungen aufweisen - Abbildung 18)
Punktanalysen durchgefihrt.

Unter Zuhilfenahme von Diagrammen, die in Ihrer Aussage Horizontogrammen
entsprechen, kdnnen an den Standorten die Besonnungs- bzw. Verschattungsver-
haltnisse fur das ganze Jahr stundengenau ermittelt und bewertet werden.

Bei den Diagrammen ist zu beachten, dass nur ganze Stunden dargestellt werden.
Ab 0.5 Std. wird auf 1.0 Std. aufgerundet. Die Genauigkeit der flaichenhaften Er-
gebnisdarstellung (minutengenau) wird nicht erreicht !

Abbildungen 19.1/19.2
Standort 1, Sudring 33, Fenster EG (Siidost-Fassade):

Die Fensterflache im EG des Wohnhauses Sudring Nr. 33, dass sich die planungs-
bedingte (Plan-Zustand) Einschrankung der Besonnungsdauer im Winter sowie in
den Fruhlings- und Herbstmonaten auf die erste Tageshalfte (bis max. 12:00 Uhr)
beschranken. Die wichtige Besonnung am Mittag und am Nachmittag wird nicht
eingeschrankt. In den Monaten April bis September sind keine relevanten Einbu-
Ren an Besonnungsdauern festzustellen. Sie beschranken sich in den Monaten
April, August und September auf die Morgenstunden vor 08:00 Uhr. Ein gravieren-
der Wohnqualitatsverlust ist hieraus nicht ableitbar.

Bei Realisierung einer Maximalbebauung nach vorgelegtem Bebauungsplanent-
wurf (Plan-Zustand [B-Planmax]) nimmt die planungsbedingte Verschattungsdauer
in den Monaten September bis Méarz in der ersten Tageshalfte weiter zu. Im Zeit-
raum zwischen ca. 12:00 Uhr und 15:00 Uhr, der in der kiihlen Jahreszeit wohnkli-
matisch besondere Bedeutung hat (= passive Nutzung der Sonnenwarme im
Wohnraum), ist eine Zusatzverschattung allerdings nicht zu bilanzieren.

Abbildungen 20.1/20.2
Standort 2, Siidring 35a, Fenster im EG (Siidost-Fassade)

Der Untersuchungsstandort 2 beschreibt die solare Einstrahlungssituation an ei-
nem sudostorientierten Fenster im EG des Anwesens Sudring 35a. Vergleichbar
mit der Situation am Standort 1 bleibt die planungsbedingte Zusatzverschattung
im Plan-Zustand auf 1. Tageshélfte begrenzt. Im Zeitraum 1. Dezember bis 21.
Marz, der nach DIN EN 17037 bewertungsrelevant ist, wird die Besonnung um ca.
3 — 4 Std. (von Sonnenaufgang bis max. 12:00 Uhr) eingeschrankt.
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Es verbleiben Besonnungsdauern von ca. 4 — 7 Std., was auf eine weiterhin guin-
stige Einstrahlungssituation schlielRen lasst.

In den Sommermonaten bleibt die besonnungsbestimmte Wohnqualitat gesichert.
Dies gilt auch fir den Plan-Zustand [B-Planmax]. Die planungsbedingte Einschran-
kung der solaren Einstrahlung in den friihen Morgenstunden vor 08:00 Uhr ist als
vertraglich einzustufen.

Abbildungen 21.1/21.2
Standort 3, Suidring 35b, Fenster im EG (Suidost-Fassade)

Der Untersuchungspunkt 3 reprasentiert die ganzjahrigen Besonnungsverhalt-
nisse im Fensterbereich der Stidost-Fassade EG des Wohnhauses Sudring 35b.
Die Ergebnisse sind mit den Verhaltnissen am Standort 2 vergleichbar. Ein Aus-
schlusskriterium fir die geplante Bebauung ist aus gutachterlicher Sicht anhand
der Modellergebnisse nicht gegeben.

Abbildungen 22.1/22.2
Standort 4, Siidring 37a, Fenster im EG (Siidost-Fassade)

Der Standort 4 beschreibt die solare Einstrahlungssituation an dem nach Stidosten
ausgerichteten Fenster im EG des Wohnhauses Sudring 37a. Die Modellergeb-
nisse belegen, dass die geplante Bebauung (Plan-Zustand und Plan-Zustand [B-
Planmax]) zwar in den Wintermonaten zu einer deutlichen Einschrankung der Be-
sonnung in der ersten Tageshalfte fuihrt, eine Mindestbesonnungdauer von 3 Stun-
den am Stichtag 21. Marz (siehe Kap. 4) aber gesichert bleibt. In den Sommermo-
naten sind die EinbufRen an Morgenbesonnung gering (max. 2 Std.).

Abbildungen 23.1/23.2
Standort 5, Siidring 37b, Fenster im EG (Suidost-Fassade)

Die Analyse der Besonnungsverhaltnisse am Standort 5 dokumentiert, dass durch
die geplante Bebauung die direkte Besonnung im Dezember im Plan-Zustand [B-
Planmax]) auffallend eingeschrankt wird. Es verbleibt eine Besonnungsaduer von
max. 1 Std. Im Ist-Zustand zeigt sich eine Besonnungsdauer von ca. 5 Std. Im
Plan-Zustand wird am Standort 5 im Dezember eine Besonnungsdauer von ca. 2
Std. berechnet. Die Gesamtanalyse nach DIN EN 17037 zeigt am Wohnhaus
Sudring 37b zwar keine Richtwertunterschreitung, wie in Kap. 5.2 bereits ange-
fuhrt, ist in den Wintermonaten allerdings ein auffallender Wohnqualitatsverlust
nicht zu verneinen.
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6 Kurzzusammenfassung und abschlieBende Bewertung

In Hattersheim am Main ist stidostlich des Sudrings ein neuer Schulstandort ge-
plant. Dem vorgelegten Bebauungsplanentwurf vom 18.01.2022 kann entnommen
werden, dass im ca. 2.1 ha grof3en, bislang landwirtschaftlich genutzten Planungs-
gebiet fir den Schulneubau zwei Baufelder ausgewiesen sind. Sie ermdglichen
max. Gebdudehdhen von OK 10.5 m im Westen und OK 12.5 m im Osten. Der
Abstand des westlichen Baufeldes zur Grundstiicksgrenze der benachbarten
Wohnbebauung betragt 7.1 m. Die nach HBO erforderliche Tiefe der Abstandsfla-
che von 0.4 x H wird eingehalten.

Der vorgelegte Planungsentwurf des Architekturblros KISSLER, EFFGEN +
PARTNER ARCHITEKTEN BDA sieht fiir die Schule im Wesentlichen drei Baukorper
vor. Im Nordwesten befindet sich ein 2-geschossiges Schulgebaude mit Gberdach-
tem Atrium und Innenhof. Die Firsthdhe des Satteldachs (2-geschossiges Schul-
gebaude) betragt +9.75 m. Die Traufhéhe belauft sich auf +7.64 m. Die im Bebau-
ungsplanentwurf festgesetzte max. Gebdudehdhe (+10.5 m) fur das Schulge-
baude in stiddstlicher Nachbarschaft zur Wohnbebauung am Stdring wird bewusst
unterschritten.

Daran schlief3t sich in Richtung Stidosten ein 1-geschossiger Zwischenbau an, der
die Verbindung zur Sporthalle (Firsthéhe +11.52 m) am Sudostrand bildet.

Der Schulhof befindet sich im Stiden des Plangebiets. Der Haupteingangsbereich
ist im Nordosten geplant.

Im Rahmen des eingeleiteten Planungsprozesses sind die Auswirkungen des Vor-
habens auf die ortsspezifischen Verschattungsverhaltnisse zu untersuchen und
fachlich zu bewerten.

Gemal § 1 Abs. 6 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 136 Abs. 3 Nr. 1 lit. a) BauGB sind bei
der Aufstellung von Bauleitplanen die allgemeinen Anforderungen an gesunde
Wohn- und Arbeitsverhaltnisse in Bezug auf die Belichtung, Besonnung und Be-
IGftung der Wohnungen und Arbeitsstatten zu berticksichtigen, so dass in einem
stadtischen Gebiet stadtebauliche Missstande ausgeschlossen werden kdnnen.

Zur Bewertung der allgemeinen Anforderungen an Besonnungs- bzw. Verschat-
tungsverhaltnisse gibt es keine verbindlichen Grenzwerte, sondern lediglich Emp-
fehlungen (Richtwerte) auf technischer Normebene.
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Die DIN EN 17037 empfiehlt, dass in mindestens einem Aufenthaltsraum einer
Wohnung an einem ausgewahlten Datum zwischen dem 1. Februar und dem 21.
Marz eine Mindestbesonnungszeit von 1.5 Std. und langer gegeben sein sollte,
damit ein wohnhygienisch ausreichender Standard angenommen werden kann.
Als Nachweisort gilt der Bezugspunkt in der Mitte der Fensterbreite und an der
Innenflache der Blende (Fassade und/oder Dach). Der Bezugspunkt befindet sich
zudem mindestens 1.2 m Uber dem FuRboden bzw. 0.3 m Uber der Briistung der
Tageslichtoéffnung, sofern vorhanden.

Da bei den durchgefihrten Berechnungen eine Analyse in Fassadeneben erfolgt,
wird bei der Bewertung der Untersuchungsergebnisse fir den Stichtag 21. Marz
ein Zuschlag von 1.5 Std. bericksichtigt. Dieses Mal kann einem Leitfaden zur
DIN EN 17037 Tageslicht in Gebauden (2019) entnommen werden und ist aus
gutachterlicher Sicht auch im vorliegenden Fall ein realitatsgetreuer Ansatz. D.h.
am gewahlten Untersuchungstag 21. Marz ist anstelle dem Mindestbesonnungs-
malf’ von 1.5 Std. (DIN EN 17037) ein Wert von 3.0 Std. anzusetzen.

In der vorliegenden Studie finden demgemalf folgende Bewertungskriterien bzw.
Untersuchungsansatze Anwendung:

¢ DIN EN 17037:2022-05 : Mindestbesonnungsdauer eines Aufenthaltsraumes ei-
ner Wohnung von 3.0 Std. am ausgewahlten Untersuchungstag 21. Marz,

¢ Vorher-Nachher-Vergleich: Relative Einbuf3e an mittlerer Besonnungsdauer
durch die Neubebauung in den Wintermonaten Dezember — Februar.

Bewertungskriterium DIN EN 17037 mit Untersuchungstag 21. Marz

Die Modellergebnisse fir den ausgewahlten Untersuchungstag 21. Marz (DIN EN
17037) dokumentieren, dass sowohl die geplanten Gebaudekubaturen fir den
Schulneubau nach KISSLER, EFFGEN + PARTNER ARCHITEKTEN BDA (Plan-Zustand)
als auch eine Maximalbebauung nach Festsetzungen im Bebauungsplanentwurf
Plan-Zustand (B-Planmax) zu keinen problematischen Zusatzverschattungen fiih-
ren. Die Empfehlungen der DIN EN 17037 fir ausreichend besonnte Wohnungen
werden in der Bestandsbebauung weiterhin sicher eingehalten.

Vorher-Nachher-Vergleich

Im Rahmen der Analyse zur relativen Abnahme der mittleren winterlichen Beson-
nungsdauer durch die geplante Bebauung wird gezeigt, dass in der Umgebungs-
bebauung durch die Planung (nach KISSLER, EFFGEN + PARTNER ARCHITEKTEN
BDA\) keine kritischen, wohnhygienisch problematischen Zusatzverschattungen zu
erwarten sind.
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Der Plan-Zustand (B-Planmax) flhrt im Bereich der Bestandswohnbebauung zu ei-
ner weiteren Zunahme der planungsbedingten Besonnungseinbuf3en. Durch die
Annahme einer max. Wandhohe von 10.5 am Ostrand des Planungsgebiets steigt
die relative Abnahme der mittleren Besonnungsdauer an den Sidostfassaden der
Wohnhauser Sidring Nr. 37a/b und 35a/b auf ca. 45 — 50% an. Die verbleibenden
mittleren Besonnungsdauern in den Wintermonaten Dezember bis Februar von
2.00 — 3.99 Std. I6sen keine wohnhygienischen Probleme aus. Ein Wohnqualitats-
verlust ist allerdings gegeben.

Inwiefern daher die im Planungsentwurf nach KISSLER, EFFGEN + PARTNER
ARCHITEKTEN BDA angedachten Bauwerkshéhen (First/Trauf) im Bebauungsplan
festzusetzen sind, sollte im Rahmen des weiteren Abwagungsprozesses gepruft
werden. Hierbei ist zu berticksichtigen, dass die nach HBO erforderliche Abstands-
tiefe zur 6stlichen Baugrenze des Planungsgebiets auch bei einer Maximalbebau-
ung innerhalb des Baugrundstticks liegt. Dies entspricht der Vorgabe des § 6 Abs.
2 Satz 1 HBO. Von der rechtlich zulassigen Mdglichkeit einer max. Verringerung
der Abstandsflache auf 0.4 x H wird ausweislich des Bebauungsplanentwurfs kein
Gebrauch gemacht. Den Nachbarbelangen wird damit planungsrechtlich ein aus-
reichendes Gewicht beigemessen Vor diesem Hintergrund ist anzunehmen, dass
trotz stellenweiser Einschrankung der max. mittleren Besonnungsdauer um mehr
als 1/3 keine unzumutbare Wohnsituation entsteht.

gez. Achim Burst (Dipl.-Geogr.)
OKOPLANA Mannheim, den 11. August 2022
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Abb. 2 Luftbild / Standort der geplanten ,,Dritten Grundschule am Siidring*
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Abb. 3 Fotografische Dokumentation / Standort der geplanten ,,Dritten Grundschule am Siidring“
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Abb. 4 Bebauungsplanentwurf Nr. N110 ,,Dritte Grundschule am Siidring“
Stand: 18.01.2022
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Abb. 5 Dachaufsicht - Planungsentwurf Dritte Grundschule am Siidring
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Abb. 6 Schnitt - Planungsentwurf Dritte Grundschule am Siidring
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Abb. 7 3D-Darstellung, Blickrichtung von Siidwesten nach Nordosten -
Planungsentwurf Dritte Grundschule am Siidring
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Abb. 8.1

Ist-Zustand - max. mégliche Sonnenscheindauer am 21. Marz / klarer Friihlingstag

Bezugshoéhe 1.5 m i.G. (~ EG)
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Bezugshoéhe 4.5 m ii.G. (~ 1. OG)

Abb. 8.2 Ist-Zustand - max. mdgliche Sonnenscheindauer am 21. Marz / klarer Friihlingstag
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Bezugshoéhe 1.5 m i.G. (~ EG)

Abb. 9.1 Plan-Zustand - max. mdgliche Sonnenscheindauer am 21. Marz / klarer Friihlingstag
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Abb. 9.2 Plan-Zustand - max. mogliche Sonnenscheindauer am 21. Marz / klarer Friihlingstag
Bezugshoéhe 4.5 m ii.G. (~ 1. OG)
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Abb. 10.1 Vorher-Nachher-Vergleich - Einschrankung der max. méglichen Sonnenscheindauer am 21. Marz /
klarer Friihlingstag durch den Plan-Zustand gegeniiber dem Ist-Zustand
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Abb. 10.2 Vorher-Nachher-Vergleich - Einschrankung der max. méglichen Sonnenscheindauer am 21. Marz /
klarer Friihlingstag durch den Plan-Zustand gegeniiber dem Ist-Zustand
Bezugshoéhe 4.5 m ii.G. (~ 1. OG)
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Bezugshoéhe 1.5 m i.G. (~ EG)

Abb. 11.1 Plan-Zustand (B-Planmax) - max. mégliche Sonnenscheindauer am 21. Marz / klarer Friihlingstag
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Abb. 11.2 Plan-Zustand (B-Planmax) - max. mégliche Sonnenscheindauer am 21. Marz / klarer Friihlingstag
Bezugshoéhe 4.5 m ii.G. (~ 1. OG)
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Bezugshoéhe 1.5 m ii.G. (~ EG)

Abb. 12.1 Vorher-Nachher-Vergleich - Einschrankung der max. méglichen Sonnenscheindauer am 21. Marz /
klarer Friihlingstag durch den Plan-Zustand gegeniiber dem Ist-Zustand
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Bezugshoéhe 4.5 m ii.G. (~ 1. OG)

Abb. 12.2 Vorher-Nachher-Vergleich - Einschrankung der max. méglichen Sonnenscheindauer am 21. Marz /
klarer Friihlingstag durch den Plan-Zustand (B-Planmax) gegeniiber dem Ist-Zustand
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Abb. 13.1 Ist-Zustand - max. moégliche mittlere Sonnenscheindauer Dezember - Februar / klare Wintertage
Bezugshoéhe 1.5 m ii.G. (~ EG)
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Abb. 13.2 Ist-Zustand - max. mdgliche mittlere Sonnenscheindauer Dezember - Februar / klare Wintertage
Bezugshoéhe 4.5 m ii.G. (~ 1. OG)
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Abb. 14.1 Plan-Zustand - max. mdgliche mittlere Sonnenscheindauer Dezember - Februar / klare Wintertage
Bezugshoéhe 1.5 m ii.G. (~EG)
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Bezugshoéhe 4.5 m ii.G. (~1. OG)

Abb. 14.2 Plan-Zustand - max. mdgliche mittlere Sonnenscheindauer Dezember - Februar / klare Wintertage
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Abb. 15.1 Vorher-Nachher-Vergleich - relative Abnahme der max. méglichen mittleren Sonnenscheindauer Dezember - Februar /
klare Wintertage durch den Plan-Zustand gegeniiber dem Ist-Zustand. Bezugshéhe 1.5 m ii.G. (~EG)
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Abb. 15.2 Vorher-Nachher-Vergleich - relative Abnahme der max. méglichen mittleren Sonnenscheindauer Dezember - Februar /
klare Wintertage durch den Plan-Zustand gegeniiber dem Ist-Zustand. Bezugshéhe 4.5 m ii.G. (~1. OG)
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Bezugshoéhe 1.5 m ii.G. (~EG)

Abb. 16.1 Plan-Zustand (B-Planmax) - max. méglich mittlere Sonnenscheindauer Dezember - Februar / klare Wintertage
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Abb. 16.2 Plan-Zustand (B-Planmax) - max. méglich mittlere Sonnenscheindauer Dezember - Februar / klare Wintertage

Bezugshoéhe 4.5 m ii.G. (~1. OG)
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Abb. 17.1 Vorher-Nachher-Vergleich - relative Abnahme der max. méglichen mittleren Sonnenscheindauer Dezember - Februar /
klare Wintertage durch den Plan-Zustand (B-Planmax) gegeniiber dem Ist-Zustand. Bezugshohe 1.5 m i.G. (~EG)
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Abb. 17.2 Vorher-Nachher-Vergleich - relative Abnahme der max. méglichen mittleren Sonnenscheindauer Dezember - Februar /
klare Wintertage durch den Plan-Zustand (B-Planmax) gegeniiber dem Ist-Zustand. Bezugshéhe 4.5 m ii.G. (~1. OG)
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Abb. 18 Standorte ausgewahlter Punktanalysen
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Abb. 19.1 Punktanalyse - Standort 1, Siidring 33, Fenster EG
Vergleich der ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen
Ist- und Plan-Zustand
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Abb. 19.2 Punktanalyse - Standort 1, Siidring 33, Fenster EG
Vergleich der ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen
Ist- und Plan-Zustand (B-Planmax)
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Abb. 20.1 Punktanalyse - Standort 2, Siidring 35a, Fenster EG
Vergleich der ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen
Ist- und Plan-Zustand
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Abb. 20.2 Punktanalyse - Standort 2, Siidring 35a, Fenster EG
Vergleich der ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen
Ist- und Plan-Zustand (B-Planmax)
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Abb. 21.1 Punktanalyse - Standort 3, Siidring 35b, Fenster EG
Vergleich der ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen
Ist- und Plan-Zustand
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Abb. 21.2 Punktanalyse - Standort 3, Siidring 35b, Fenster EG
Vergleich der ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen
Ist- und Plan-Zustand (B-Planmax)
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Abb. 22.1 Punktanalyse - Standort 4, Siidring 37a, Fenster EG
Vergleich der ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen
Ist- und Plan-Zustand
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Abb. 22.2 Punktanalyse - Standort 4, Siidring 37a, Fenster EG
Vergleich der ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen
Ist- und Plan-Zustand (B-Planmax)
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Abb. 23.1 Punktanalyse - Standort 5, Siidring 37b, Fenster EG
Vergleich der ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen
Ist- und Plan-Zustand
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Abb. 23.2

Punktanalyse - Standort 5, Siidring 37b, Fenster EG
Vergleich der ganzjahrigen Besonnungsverhaltnisse zwischen
Ist- und Plan-Zustand (B-Planmax)
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Erganzende Kurzstellungnahme
Stadt Hattersheim Verschattungsstudie zum Bebauungsplan
Der Magistrat Nr. N110 ,Dritte Grundschule am Suidring“, Hattersheim a. M.

1 Einleitung und Fragestellung

Am 11.08.2022 wurde von OKOPLANA eine Verschattungsstudie zum Bebauungs-
plan Nr. N110 ,Dritte Grundschule am Sidring“ vorgelegt.

Es wurde analysiert und bewertet, inwiefern der vorgelegte Planungsentwurf fir
den Schulneubau und eine max. mogliche Bebauung nach aktuellem Bebauungs-
planentwurf die Besonnungsdauer in der benachbarten Wohnbebauung ein-
schrankt.

Der Planungsentwurf des Architekturbliros KISSLER, EFFGEN + PARTNER
ARCHITEKTEN BDA sieht fir die Schule im Wesentlichen drei Baukoérper vor. Im
Nordwesten befindet sich ein 2-geschossiges Schulgebaude mit iiberdachtem At-
rium und Innenhof. Die Firsth6he des Satteldachs (2-geschossiges Schulgebaude)
betragt +9.75 m. Die Traufhéhe belauft sich auf +7.64 m. Daran schlief3t in Rich-
tung Sudosten ein 1-geschossiger Zwischenbau an, der die Verbindung zur Sport-
halle (Firsthéhe +11.52 m) am Siidostrand bildet.

Im Bebauungsplanentwurf Nr. N110 ,Dritte Grundschule am Sidring“ (Stand:
18.01.2022) ist die max. Gebaudehohe des westlichen Baufensters, das in Sud-
west-Nordost-Richtung eine Lange von ca. 98 aufweist, bei 2-geschossiger Bau-
weise auf 10.5 m festgelegt. Im &stlichen Baufeld ist fir die ebenfalls 2-geschos-
sige Bauweise eine max. Gebaudehohe von 12.5 m vorgesehen.

Die Baugrenze ist im Bebauungsplanentwurf mit 7.1 m Abstand zur Grundstlcks-
grenze eingetragen. Die nach § 6 der Hessischen Bauordnung (HBO) erforderliche
Abstandstiefe von 0.4 x H wird damit deutlich eingehalten.

In Verschattungsstudie fanden folgende Bewertungskriterien bzw. Untersuchungs-
ansatze Anwendung:

¢ DIN EN 17037: Mindestbesonnungsdauer eines Aufenthaltsraumes einer Woh-
nung von 3.0 Std. am ausgewahlten Untersuchungstag 21. Marz.

¢ Relative EinbulRe an mittlerer Besonnungsdauer durch die Neubebauung in den
Wintermonaten Dezember — Februar (= Vorher-Nachher-Vergleich).

Beim Vorher-Nachher-Vergleich fir die Wintermonate lassen Urteile des BVerwG,
Urteil vom 23. Februar 2005 - 4 A 4.04 -, juris Rdnr. 58 und des Hessischen VGH,
Urteil vom 23.04.2015 -4 C 567/13.N — Juris Rn. 81) annehmen, dass die Grenze
der Zumutbarkeit einer Verschattung dann Uberschritten wird, wenn die mittlere
Besonnungsdauer in den Wintermonaten (Dezember — Februar) um ca. ein Drittel
(30 — 35%) reduziert wird.

OKOPLANA Seite 1
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Erganzende Kurzstellungnahme
Stadt Hattersheim Verschattungsstudie zum Bebauungsplan
Der Magistrat Nr. N110 ,Dritte Grundschule am Suidring“, Hattersheim a. M.

Die Ergebnisse der durchgefiihrten Modellrechnungen zeigen, dass sowohl die
geplanten Gebaudekubaturen flr den Schulneubau nach KISSLER, EFFGEN +
PARTNER ARCHITEKTEN BDA (Plan-Zustand) als auch eine Maximalbebauung nach
Festsetzungen im Bebauungsplanentwurf Plan-Zustand (B-Planmax) bzgl. der DIN
EN 17037zu keinen problematischen Zusatzverschattungen fiihren. Die Empfeh-
lungen der DIN EN 17037 fir ausreichend besonnte Wohnungen werden in der
Bestandsbebauung weiterhin sicher eingehalten. Dies gilt auch fir eine potenzielle
Bebauung, die bis an die sudostliche Baugrenze des Bebauungsplangebiets Nr.
N55 reicht (siehe Abbildung A1).

Im Rahmen der Analyse zur relativen Abnahme der mittleren winterlichen Beson-
nungsdauer durch den vorliegenden Planungsentwurf von KISSLER, EFFGEN +
PARTNER ARCHITEKTEN BDA zeigt sich, dass in der zum Planungsgebiet unmittel-
bar nordwestlich benachbarten Wohnbebauung am Sidring im EG-Niveau eine
relative Abnahme der mittleren Winterbesonnung von ca. 15 — 40% zu bilanzieren
ist. Wahrend an den Sidostfassaden mit Fensterflachen der Wohnh&user Sudring
29b, 31, 33 (das Haus Sudring Nr. 39 weist, sofern ersichtlich, an der Siidostfas-
sade keine Fensterflache auf) die relativen mittleren Zusatzverschattungen weni-
ger als 35% (ca. 1/3) betragen, sind an den Sudostfassaden der Wohnhauser Sid-
ring Nr. 35a/b und 37a/b in den Wintermonaten relative mittlere Zusatzverschat-
tungen von bis zu ca. 35 -40% zu verzeichnen. Das 1/3-Kriterium wird damit knapp
Uberschritten. Es verbleiben an diesen Stellen mittlere Besonnungsdauern von
3.00 — 3.99 Std. (Sudring Nr. 37a/b) bzw. von ca. 4.00 — 4.99 Std. (Sudring 35a/b).

Der Plan-Zustand (B-Planmax) fihrt im Bereich der Bestandswohnbebauung zu ei-
ner weiteren Zunahme der planungsbedingten Besonnungseinbuf3en. Durch die
Annahme einer max. Wandhoéhe von 10.5 am Ostrand des Planungsgebiets steigt
die relative Abnahme der mittleren Besonnungsdauer an den Sidostfassaden der
Wohnhauser Sudring Nr. 37a/b und 35a/b auf ca. 45 — 50% an. Es verbleibend
mittlere Besonnungsdauern von 2.00 — 3.99 Std.

Im Rahmen des weiteren Planungsprozesses ist zu untersuchen, ob durch ein mo-
derates Zurlcksetzen der Baugrenze das 1/3-Kriterium eingehalten werden kann.
Dabei ist auch eine potenzielle Bebauung, die bis an die stidostliche Baugrenze
des Bebauungsplangebiets Nr. N55 heranreicht, zu beachten.

Hierzu werden nachfolgend erganzende Modellrechnungen analysiert. Dabei wer-
den die resultierenden mittleren winterlichen Besonnungsverhaltnisse fir vergro-
Rerte Abstandstiefen von 1 m, 2 m und 3 m ermittelt.

Die Untersuchungsmethodik entspricht dabei dem Vorgehen in der Verschattungs-
studie vom 11.08.2022.
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Erganzende Kurzstellungnahme
Stadt Hattersheim Verschattungsstudie zum Bebauungsplan
Der Magistrat Nr. N110 ,Dritte Grundschule am Suidring“, Hattersheim a. M.

2 Ergebnisse erganzender Modellrechnungen zur planungsbeding-
ten Verschattungssituation

Wie in Kap. 1 bereits angefiihrt, kbnnen insbesondere die planungsbedingten Ver-
schattungseffekte in den Wintermonaten Dezember — Februar u.U. als problema-
tisch eingestuft werden, da an den Sudostfassaden der Wohnhauser Sudring Nr.
35a/b und 37a/b in den Wintermonaten die relativen mittleren Zusatzverschattun-
gen im EG-Niveau Werte von ca. 35 -40% zeigen (siehe Abbildung A2).

Ruckt man den geplanten Schulneubau mit einer Traufhdhe von +7.64 m und einer
Firsthohe von +9.75 m um 1 m von der Grundstiickgrenze weiter ab (Abbildungen
A3 und A4), so sinkt die relative mittlere Verschattungsdauer gegeniber dem Ist-
Zustand an den Sudostfassaden der Wohnhauser Stidring Nr. 35a/b und 37a/b auf
nur noch 30 — 35%, womit das 1/3-Kriterium eingehalten ware. An der stidostlichen
Baugrenze der Grundstiicke Siidring 33, 35a/b und 237a/b belauft sich die relative
Abnahme der mittleren winterlichen Besonnungsdauer jedoch noch auf ca. 35 —
40%. Es bestehen somit noch kritische Zusatzverschattungen.

Verschiebt man man den geplanten Schulneubau um einen weiteren Meter nach
Siidosten (Abbildungen A5 und A6) , so sind nur noch an der siddstlichen Bau-
grenze des Grundstiicks Sudring 37a/b EinbuRen an mittlerer winterlicher Beson-
nungsdauer von mehr als einem Dirittel (3 5- 40%) zu bilanzieren. Im Bereich der
Baugrenzen der Grundsticke Sudring 31, 33 sowie 35a/b kann das 1/3-Kriterium
hingegen erfullt werden.

Ruckt man den geplanten Schulneubau mit einer Traufhdhe von +7.64 m und einer
Firsthohe von +9.75 m um 3 m von der Grundstiickgrenze weiter ab (Abbildungen
A7 und A8), kann auf allen Nachbargrundstiicken im Nordwesten das 1/3-Krite-
rium auch an der sudoéstlichen Baugrenze eingehalten werden. Die Besonnungs-
einbulRen bleiben auf 30 — 35% begrenzt.

Eine um 3 m weiter nach Siidosten abgeriickte Bebauung in Anlehnung an
den Planungsentwurf des Architekturbiiros KISSLER, EFFGEN + PARTNER
ARCHITEKTEN BDA ist damit als statthaft einzstufen.

Legt man den Berechnungen ein max. mdgliche Bebauung nach Bebauungsplan-
entwurf (GHmax = +10.5 m), so wird im Bereich der Wohnhauser Sidring Nr. 35a/b
und 37a/b auch durch ein Abriicken der Bebauung um 3 m das 1/3-Kriterium nicht
erfullt. Bei einer um 3 m vergrofRerten Abstandstiefe zur nordwestliche Grund-
stucksgrenze verbleibt gegenuber dem Ist-Zustand eine relativen Abnahme der
mittleren winterlichen Besonnungsdauer an der sti¢stlichen Baugrenze von ca. 40
—47%.
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Erganzende Kurzstellungnahme
Stadt Hattersheim Verschattungsstudie zum Bebauungsplan
Der Magistrat Nr. N110 ,Dritte Grundschule am Suidring“, Hattersheim a. M.

Es sei an dieser Stelle jedoch nochmals darauf hingewiesen, dass die damit ver-
bleibenden mittleren Besonnungsdauern in den Wintermonaten Dezember bis
Februar von 2.00 — 3.99 Std. keine wohnhygienischen Probleme auslésen. In der
ehemaligen DIN 5034-1 (2011) wurde flr den Stichtag 17. Januar sogar eine Be-
sonnungsdauer von 1.0 Std. noch als statthaft bewertet.

gez. Achim Burst (Dipl.-Geogr.)
OKOPLANA Mannheim, den 07. November 2022
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Stadt Hattersheim
Der Magistrat

Erganzende Kurzstellungnahme
Verschattungsstudie zum Bebauungsplan
Nr. N110 ,Dritte Grundschule am Suidring“, Hattersheim a. M.
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Baugrenzen im Bereich des Bebauungsplangebiets Nr. N55

Vorher-Nachher-Vergleich — relative Abnahme der max. méglichen
Sonnenscheindauer Dezember — Februar / klare Wintertage durch
den Plan-Zustand gegenuber dem Ist-Zustand. Bezugshoéhe: 1.5 m
0.G. (~ EG)

Plan-Zustand 1 m — Abstandstiefe zur nordwestlichen Grundsticks-
grenze um 1 m vergréRert - max. mogliche mittlere Sonnenschein-
dauer Dezember — Februar / klare Wintertage. Bezugshéhe: 1.5 m
0.G. (~ EG)

Vorher-Nachher-Vergleich — relative Abnahme der max. moglichen
Sonnenscheindauer Dezember — Februar / klare Wintertage durch
den Plan-Zustand 1 m - Abstandstiefe zur nordwestlichen Grund-
stlicksgrenze um 1 m vergréRert - gegeniber dem Ist-Zustand. Be-
zugshohe: 1.5 m 0.G. (~ EG)

Plan-Zustand 2 m — Abstandstiefe zur nordwestlichen Grundsticks-
grenze um 2 m vergroéRert - max. mogliche mittlere Sonnenschein-
dauer Dezember — Februar / klare Wintertage. Bezugshohe: 1.5 m
0.G. (~ EG)

Vorher-Nachher-Vergleich — relative Abnahme der max. moglichen
Sonnenscheindauer Dezember — Februar / klare Wintertage durch
den Plan-Zustand 2 m - Abstandstiefe zur nordwestlichen Grund-
stlicksgrenze um 2 m vergréRert - gegeniber dem Ist-Zustand. Be-
zugshohe: 1.5 m 0.G. (~ EG)

Plan-Zustand 3 m — Abstandstiefe zur nordwestlichen Grundsticks-
grenze um 3 m vergréRert - max. mogliche mittlere Sonnenschein-
dauer Dezember — Februar / klare Wintertage. Bezugshéhe: 1.5 m
0.G. (~ EG)

Vorher-Nachher-Vergleich — relative Abnahme der max. moglichen
Sonnenscheindauer Dezember — Februar / klare Wintertage durch
den Plan-Zustand 3 m - Abstandstiefe zur nordwestlichen Grund-
stlicksgrenze um 3 m vergréRert - gegeniber dem Ist-Zustand. Be-
zugshohe: 1.5 m 0.G. (~ EG)

Vorher-Nachher-Vergleich — relative Abnahme der max. moéglichen
Sonnenscheindauer Dezember — Februar / klare Wintertage durch
den Plan-Zustand (B-Planmax) gegentber dem Ist-Zustand. Bezugs-
hoéhe: 1.5 m 0.G. (~ EG)
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Stadt Hattersheim
Der Magistrat

Erganzende Kurzstellungnahme
Verschattungsstudie zum Bebauungsplan
Nr. N110 ,Dritte Grundschule am Suidring“, Hattersheim a. M.

Abb. A10:

Abb. A11:

Abb. A12:

Abb. A13:

Abb. A14:

Abb. A15:

Plan-Zustand (B-Planmax) 1 m — Abstandstiefe zur nordwestlichen
Grundstlicksgrenze um 1 m vergroRert - max. mogliche mittlere
Sonnenscheindauer Dezember — Februar / klare Wintertage. Be-
zugshoéhe: 1.5 m U.G. (~ EG)

Vorher-Nachher-Vergleich — relative Abnahme der max. méglichen
Sonnenscheindauer Dezember — Februar / klare Wintertage durch
den Plan-Zustand (B-Planmax) 1 m - Abstandstiefe zur nordwestli-
chen Grundstlicksgrenze um 1 m vergroRert - gegentiber dem Ist-
Zustand. Bezugshohe: 1.5 m 0.G. (~ EG)

Plan-Zustand (B-Planmax) 2 m — Abstandstiefe zur nordwestlichen
Grundstiicksgrenze um 2 m vergrof3ert - max. mogliche mittlere
Sonnenscheindauer Dezember — Februar / klare Wintertage. Be-
zugshoéhe: 1.5 m 0.G. (~ EG)

Vorher-Nachher-Vergleich — relative Abnahme der max. méglichen
Sonnenscheindauer Dezember — Februar / klare Wintertage durch
den Plan-Zustand (B-Planmax) 2 m - Abstandstiefe zur nordwestli-
chen Grundstiicksgrenze um 2 m vergréRRert - gegentiber dem Ist-
Zustand. Bezugshdhe: 1.5 m 0.G. (~ EG)

Plan-Zustand (B-Planmax) 3 m — Abstandstiefe zur nordwestlichen
Grundsticksgrenze um 3 m vergrof3ert - max. mogliche mittlere
Sonnenscheindauer Dezember — Februar / klare Wintertage. Be-
zugshoéhe: 1.5 m 0.G. (~ EG)

Vorher-Nachher-Vergleich — relative Abnahme der max. moéglichen
Sonnenscheindauer Dezember — Februar / klare Wintertage durch
den Plan-Zustand (B-Planmax) 3 m - Abstandstiefe zur nordwestli-
chen Grundstiicksgrenze um 3 m vergréRRert - gegentiber dem Ist-
Zustand. Bezugshdhe: 1.5 m 0.G. (~ EG)
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Abb. A1 Baugrenzen im Bereich des Bebauungsplangebiets Nr. N55
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Abb. A2 Vorher-Nachher-Vergleich - relative Abnahme der max. moéglichen mittleren Sonnenscheindauer Dezember - Februar /
klare Wintertage durch den Plan-Zustand gegeniiber dem Ist-Zustand. Bezugshéhe 1.5 m ii.G. (~EG)
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Abb. A3 Plan-Zustand 1 m - Abstandstiefe zur nordwestlichen Grundstiicksgrenze um 1 m vergroRert -
max. mégliche mittlere Sonnenscheindauer Dezember - Februar / klare Wintertage
Bezugshoéhe 1.5 m ii.G. (~EG)
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Abb. A4 Vorher-Nachher-Vergleich - relative Abnahme der max. méglichen mittleren Sonnenscheindauer Dezember - Februar /
klare Wintertage durch den Plan-Zustand 1 m - Abstandstiefe zur nordwestlichen Grundstiicksgrenze um 1 m
vergroRert - gegeniiber dem Ist-Zustand. Bezugshdhe 1.5 m i.G. (~EG)
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Abb. A5 Plan-Zustand 2 m - Abstandstiefe zur nordwestlichen Grundstiicksgrenze um 2 m vergroRert -
max. mégliche mittlere Sonnenscheindauer Dezember - Februar / klare Wintertage
Bezugshoéhe 1.5 m ii.G. (~EG)
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Abb. A6 Vorher-Nachher-Vergleich - relative Abnahme der max. méglichen mittleren Sonnenscheindauer Dezember - Februar /

klare Wintertage durch den Plan-Zustand 2 m - Abstandstiefe zur nordwestlichen Grundstiicksgrenze um 2 m

vergroRert - gegeniiber dem Ist-Zustand. Bezugshdhe 1.5 m i.G. (~EG)
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Abb. A7 Plan-Zustand 3 m - Abstandstiefe zur nordwestlichen Grundstiicksgrenze um 3 m vergroRert -
max. mégliche mittlere Sonnenscheindauer Dezember - Februar / klare Wintertage
Bezugshoéhe 1.5 m ii.G. (~EG)
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Abb. A8 Vorher-Nachher-Vergleich - relative Abnahme der max. méglichen mittleren Sonnenscheindauer Dezember - Februar /
klare Wintertage durch den Plan-Zustand 3 m - Abstandstiefe zur nordwestlichen Grundstiicksgrenze um 3 m
vergroRert - gegeniiber dem Ist-Zustand. Bezugshdhe 1.5 m i.G. (~EG)
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Abb. A9 Vorher-Nachher-Vergleich - relative Abnahme der max. moéglichen mittleren Sonnenscheindauer Dezember - Februar /
klare Wintertage durch den Plan-Zustand (B-Planmax) gegeniiber dem Ist-Zustand. Bezugshohe 1.5 m i.G. (~EG)
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Abb. A10 Plan-Zustand (B-Planmax) 1 m - Abstandstiefe zur nordwestlichen Grundstiicksgrenze um 1 m vergréBert -
max. moéglich mittlere Sonnenscheindauer Dezember - Februar / klare Wintertage. Bezugshdhe 1.5 m i.G. (~EG)
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Abb. A11 Vorher-Nachher-Vergleich - relative Abnahme der max. méglichen mittleren Sonnenscheindauer Dezember - Februar /
klare Wintertage durch den Plan-Zustand (B-Planmax) 1 m - Abstandstiefe zur nordwestlichen Grundstiicksgrenze
um 1 m vergréBert - gegeniiber dem Ist-Zustand. Bezugshdhe 1.5 m i.G. (~EG)
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Abb. A12 Plan-Zustand (B-Planmax) 2 m - Abstandstiefe zur nordwestlichen Grundstiicksgrenze um 2 m vergréBert -
max. moéglich mittlere Sonnenscheindauer Dezember - Februar / klare Wintertage. Bezugshdhe 1.5 m i.G. (~EG)
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Abb. A13 Vorher-Nachher-Vergleich - relative Abnahme der max. moéglichen mittleren Sonnenscheindauer Dezember - Februar /
klare Wintertage durch den Plan-Zustand (B-Planmax) 2 m - Abstandstiefe zur nordwestlichen Grundstiicksgrenze
um 2 m vergréBert - gegeniiber dem Ist-Zustand. Bezugshdhe 1.5 m i.G. (~EG)
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Abb. A14 Plan-Zustand (B-Planmax) 3 m - Abstandstiefe zur nordwestlichen Grundstiicksgrenze um 3 m vergréBert -
max. moéglich mittlere Sonnenscheindauer Dezember - Februar / klare Wintertage. Bezugshdhe 1.5 m i.G. (~EG)
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Abb. A15 Vorher-Nachher-Vergleich - relative Abnahme der max. moéglichen mittleren Sonnenscheindauer Dezember - Februar /
klare Wintertage durch den Plan-Zustand (B-Planmax) 3 m - Abstandstiefe zur nordwestlichen Grundstiicksgrenze
um 3 m vergréBert - gegeniiber dem Ist-Zustand. Bezugshdhe 1.5 m i.G. (~EG)

200 T
175
150
. 125
()
o
§ B
100 ] augrenze
75
50
25
0 T T T T
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 250
Meter

Seite 442



	TOP 6 - öff (V o r l a g e
des Magistrats
betreffend 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. N110 'Dritte Grundschule am Südring' im Stadtteil Hattersheim
hier:
1.	Beschluss über die Abwägung gemäß § 1 (7) BauGB
2.	Satzungsbeschluss gemäß § 10 (1) BauGB)
	Vorlage: Drucksache 0276/REF5/XII (V o r l a g e
des Magistrats
betreffend 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. N110 'Dritte Grundschule am Südring' im Stadtteil Hattersheim
hier:
1.	Beschluss über die Abwägung gemäß § 1 (7) BauGB
2.	Satzungsbeschluss gemäß § 10 (1) BauGB)
	Vorlagen-Anlage: N110_Anlage 2_Grundschule-am-Südring_Bebauungsplan_Satzung_2023-01-25a_kol
	Vorlagen-Anlage: N110_Anlage 3_Grundschule-am-Südring_Textfestsetzungen_Satzung_2023-01-25_bmr
	Vorlagen-Anlage: N110_Anlage 4_Grundschule-am-Südring_Begründung-mit-UB_Satzung_2023-01-25_bmr
	Vorlagen-Anlage: N110_Anlage 5_Grundschule-am-Südring_formelle-Beteiligung_Abwägung_2023-01-25_bmr
	Vorlagen-Anlage: N110_Anlage 6_Standortanalyse_230113
	Vorlagen-Anlage: N110_Anlage 7_Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag_220728
	Vorlagen-Anlage: N110_Anlage 9_Schalltechnische Untersuchungen_211206
	Vorlagen-Anlage: N110_Anlage 10_Geophysikalische und geotechnische Beratung_210416
	Vorlagen-Anlage: N110_Anlage 11_Baugrunderkundung und geotechnische Beratung_191125
	Vorlagen-Anlage: N110_Anlage 12_Verschattungsstudie_220811
	Vorlagen-Anlage: N110_Anlage 13_Ergänzende Stellungnahme_Verschattungsstudie_221107


